
Liebe Nidwaldnerinnen, liebe Nidwaldner

Dank der Unterstützung der SVP kann der bestehende Fuss- und 
Veloweg in Ennetmoos von St. Jakob bis zur Kantonsgrenze für 4,7 Mio. 
weiter gebaut werden. Damit wird eine wichtige Lücke im Nidwaldner 
Radwegkonzept geschlossen. Das Ziel ist der nahtlose Anschluss zum 
geplanten Fuss- und Veloweg des Kanton OW, welcher im ersten Ausbau 
bis zum Sand weitergeführt wird. 

Da die Normen für den Fuss- und Veloweg eingehalten werden, sind 
bis zu 1,4 Mio. Bundesbeiträge aus dem Agglomerationsprogramm zu 
erwarten. Falls diese Bundesbeiträge ausbleiben, werden wir uns aktiv 
gegen eine weitere Teilnahme am Agglomerationsprogramm einsetzen. 
Denn bis jetzt haben wir in Nidwalden ausser viel Aufwand kaum einen 
Nutzen gehabt. 

Verkehrsprobleme lösen 
Die SVP setzt sich konsequent dafür ein, dass die Verkehrsträger nicht 
gegeneinander ausgespielt werden:
–	 Wenn viele mit dem Velo fahren, braucht es sichere und gute 
	 Velowege. 
–	 Wenn bei der Bahn Kapazitätsengpässe vorhanden sind, müssen wir 
	 das Schienennetz zusammen mit den Bahnhöfen ausbauen. 
–	 Und dort, wo es viel Stau gibt, brauchen wir einen gezielten Ausbau 
	 der Strassen, wie zum Beispiel die Westumfahrung in Stans. 

Die Bevölkerung erwartet von uns Politikern, dass wir die Verkehrs-
probleme gemeinsam angehen und lösen.
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